
Protokoll der Mitgliedsversammlung vom 11.11.2011 (ein Ausschnitt) 

 

Neues zu Kondylis:  

Das 40seitige Einleitungskapitel des „Niedergangs“ der griechischen Ausgabe ist im Jahre 2011 in 

Griechenland zeitweilig Bestseller.  

Bisher gelang es nicht, einen englischsprachigen Verlag für „Macht und Entscheidung“ zu finden, die 

Ablehnung bekannter Verlage (Cambridge University Press, Routledge) wird mit der schwachen 

Rezeption in den englischsprachigen Ländern begründet. 

In Bromberg findet am 1./2. Dezember 2011 ein Kondylis- Symposion statt, bei dem einige Mitglieder 

des Freundeskreises zu Kondylis referieren werden. 

Es haben sich zwei Doktoranden zu Kondylis gemeldet: Christophe van Eecke (Belgien), Christian 

Strnad (Wien); beide Arbeiten konzentrieren sich auf den „Niedergang“. 

Die Übersetzung der Zettel zur Sozialontologie II und III durch F. Dimitriou geht weiter, parallel zur 

Übersetzung entstehen erste Auswertungen. 

Am 21.11.2011 werden F. Dimitriou u. F. Horst auf einer Veranstaltung des Goethe-Institutes in Athen 

ihren Vortrag zu Kondylis halten.  

Prof. Furth arbeitet an einem Büchlein über „Massendemokratie bei Kondylis“ weiter. 

Einige der aus dem Griechischen von K. Verykios und A. Daskarolis übersetzten Texte von Kondylis 

sollen in der „Deutschen Zeitschrift für Philosophie“ als Schwerpunktheft zu ihm erscheinen. 

Es ist längerfristig geplant, diese Übersetzungen zusammen mit nicht leicht greifbaren Texten wie 

„Jurisprudenz, Ausnahmezustand und Entscheidung“ und Verstehenshilfen zum Werk von Kondylis als 

Buch herauszubringen.  

Ein Kontakt mit Dozenten um Quentin Skinner in London hat sich bislang nicht herstellen lassen, diese 

Verbindung war als Hilfe bei der Verlagssuche in England erhofft worden.  

 

 Ausblick auf  2012:  

Auf Anregung eines uns bekannten Journalisten ist im WDR in der Reihe „Philosophisches Radio“ eine 

Sendung zu Kondylis geplant.  

G. Horst trägt Biographisches für ihre Masterarbeit zu Kondylis zusammen. 

Prof. Gerhard Wagner (Frankfurt) sucht nach einem englischsprachigen Verlag für „Macht und 

Entscheidung“. 

Die Internetseite des Freundeskreises soll verbessert werden. 

F. Dimitriou arbeitet weiter an der Übersetzung der Zettel für die Sozialontologie II und III.  

A. Cser schlägt eine Diskussionsrunde für Interessenten des Freundeskreises zu Kondylis vor, das 

Thema soll jeweils längerfristig angekündigt werden; Treffpunkt wäre das Instituto Italiano. 

Kostas Verykios arbeitet an einer Interpretation zu Kondylis, von der Teile vielleicht auch als 

Einzelaufsätze erscheinen können. 

Für „Macht und Entscheidung“ liegt eine beim englischen Wikipedia zugängliche und nicht 

geschützte Übersetzung vor, die, wie eine von uns beauftragte Lektorin erklärt, eine 

brauchbare Grundlage abgebe und eine leichte Überarbeitung benötige. Wir sind überzeugt,  

dass für „Macht und Entscheidung“ in Amerika am ehesten Interesse bestehen könnte und 

deshalb sollte diese vom Umfang her kleinere Arbeit als möglicher Türöffner dienen. Wir 

bemühen uns über die angebotene Hilfe von Prof. G. Ulmen (New York) und Prof. Gerhard 

Wagner (Frankfurt) einen geeigneten Verlag für dieses Werk, aber auch für weitere zu finden.  

Auch zu Prof. Quentin Skinner nahestehenden Dozenten in London haben wir Verbindung 

aufgenommen, denn hier schätzt man die Arbeiten von Werner Conze und Reinhardt 

Koselleck. Skinner hat deshalb für deren Übersetzung ins Englische gesorgt und nimmt 

Kondylis als einen Ideengeschichtler wahr, der diesen Historikern nahe steht. Wir hoffen hier 

auf Experten zu treffen, die bei der Suche nach einem geeigneten englischen Verlag behilflich 

sein werden. In diesem Zusammenhang ist wieder deutlich geworden, wie wichtig es wäre, 

das seit Jahren vergriffene Konservativismusbuch in Deutschland wieder auflegen zu lassen.  



 

 


